
 
 

 
 

P r e s s e m i t t e i l u n g  
 

Wer hilft Jayson? 
 

Sechsjähriger benötigt dringend Stammzellspende 
 

Köln/Straßenhaus, 18.09.2018 – Der sechsjährige Jayson aus Straßenhaus hat Aplastische 

Anämie und kann nur mit einer Stammzellspende überleben. Bislang ist die weltweite Suche 

nach einem „genetischen Zwilling“ erfolglos. Wer gesund und zwischen 17 und 55 Jahren alt 

ist, kann helfen und sich am Sonntag, den 23.09.2018, in der Grundschule Straßenhaus als 

potenzieller Stammzellspender bei der DKMS registrieren lassen. Auch Geldspenden werden 

benötigt, da der gemeinnützigen Gesellschaft allein für die Registrierung eines jeden neuen 

Spenders Kosten in Höhe von 35 Euro entstehen. 

 

Jayson ist ein aufgeweckter, fröhlicher Wirbelwind und nimmt regelmäßig an Freizeitaktivitäten der 

HTZ gGmbH Neuwied teil. Dort hat er sehr viele Freunde – junge engagierte Menschen, die sich 

ehrenamtlich für beeinträchtigte Kinder und Jugendliche einbringen, denn Jayson hat das Down-

Syndrom. In seinem Kindergarten, der evangelischen Kindertagesstätte in Straßenhaus, war er sehr 

gut integriert und liebte es, dort den Tag mit anderen Kindern zu verbringen.  

 

Im August dieses Jahres sollte Jayson eingeschult werden. Doch daran ist momentan nicht zu 

denken. Denn Jayson leidet an schwerer Aplastischer Anämie, einer lebensbedrohlichen Erkrankung 

des blutbildenden Systems. Diese Schockdiagnose erhielt seine Familie erst vor drei Monaten. 

Seitdem ist nichts mehr wie es war.  

 

Seit nunmehr 13 Wochen befindet Jayson sich in der Klinik im Isolationszimmer, welches er nur für 

Untersuchungen verlassen darf. Sein Immunsystem wird immer schwächer. Jayson braucht jetzt zum 

Überleben dringend eine Stammzellspende.  

 

„Wir hoffen so sehr, dass Jayson seinen passenden Spender findet und bald wieder ein 

unbeschwertes Leben führen kann“, so Dr. Michaela Seybold, Jaysons Tante. „Jayson ist noch so 

klein und hat trotzdem schon viel erlebt. Seine Mutter, meine Schwester Petra, war Sozialarbeiterin in 

Südafrika und ist in Afrika bei der Geburt von Jayson verstorben. Mein Ehemann und ich haben nicht 

lange gezögert und haben Jayson direkt nach seiner Geburt zu uns aufgenommen. Er ist wie ein 

eigener Sohn für uns. Wir können und wollen uns ein Leben ohne ihn nicht vorstellen.“ Fest steht, 

dass Jayson nur überleben kann, wenn es – irgendwo auf der Welt – einen Menschen mit nahezu den 

gleichen Gewebemerkmalen gibt, der zur Stammzellspende bereit ist. Deshalb ist es wichtig, dass 
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sich möglichst viele Menschen als potenzielle Stammzellspender registrieren lassen. Denn nur dann 

können sie als Lebensretter gefunden werden.  

 

Unter dem Motto “JAYSON SUCHT HELDEN!“ appellieren Familie und Freunde an die Menschen in 

der Region, sich am 

 

Sonntag, den 23. September 2018 

von 11:00 bis 16:00 Uhr  

in der Grundschule Straßenhaus 

Schulstr. 7 

56587 Straßenhaus 

 

in die DKMS aufnehmen zu lassen.  

 

Seit knapp zwei Wochen sitzt die Gruppe zusammen, kümmert sich gemeinsam um die geplante 

Aktion, sucht ehrenamtliche Helfer, klebt Plakate und verteilt Flugblätter. Zusätzlich wird ein 

umfangreiches Kuchenbuffet für den Aktionstag selbst organisiert. Getränke und Kuchen können 

gegen eine freiwillige Spende zu Gunsten der DKMS erworben werden.  

 

Die Gruppe bittet die Bevölkerung herzlichst um Unterstützung und ist sich einig: „Was sind schon fünf  

Minuten Zeit für einen Wangenabstrich, wenn man damit vielleicht ein Menschenleben retten kann?“ 

 

Wer an dem Tag nicht nach Straßenhaus kommen kann, hat die Möglichkeit sich im Internet unter 

www.dkms.de/jayson  ein Registrierungsset nach Hause zu bestellen.  

 

Die Schirmherrschaft der Aktion übernimmt die Gesundheitsministerin des Landes Rheinland-Pfalz, 

Sabine Bätzing-Lichtenthäler. Sie ruft die Bevölkerung zur Mithilfe auf. „Vielleicht sind Ihre 

Stammzellen die Rettung für Jayson oder einen anderen Patienten. Lassen Sie sich registrieren und 

schenken Sie vielleicht damit einem Patienten eine zweite Chance auf Leben.“ 

 

Da die DKMS als gemeinnützige Gesellschaft im Kampf gegen Blutkrebs auf Spendengelder benötigt, 

wird auch um finanzielle Unterstützung gebeten. Jeder Euro zählt!  

 

DKMS-Spendenkonto  

IBAN: DE73 3846 2135 7021 4520 11 

Stichwort: Jayson 

 

 

Über die DKMS 
 
Die DKMS ist eine internationale gemeinnützige Organisation, die sich dem Kampf gegen lebensbedrohliche 
Blutkrebserkrankungen verschrieben hat. Unser Ziel ist es, so vielen Patienten wie möglich eine zweite Lebenschance zu 
ermöglichen. Dabei sind wir weltweit führend in der Versorgung von Patienten mit lebensrettenden Stammzelltransplantaten. 
Die DKMS ist außer in Deutschland in den USA, Polen, UK und Chile aktiv. Gemeinsam haben wir mehr als acht Millionen 

http://twitter.com/dkmspresse
http://www.dkms.de/
http://www.dkms-insights.de/
https://mediacenter.dkms.de/
http://www.dkms.de/jayson
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Lebensspender registriert. Darüber hinaus betreibt die DKMS wissenschaftliche Forschung und setzt in ihrem Labor, dem 
DKMS Life Science Lab, Maßstäbe bei der Typisierung neuer Stammzellspender. 

 
 

 

Hintergründe, Materialien und viele weitere Geschichten für Ihre Berichterstattung finden Sie in 
unserem DKMS Media Center unter mediacenter.dkms.de  
 
Für aktuelle Infos folgen Sie uns gerne auf Twitter oder erhalten Sie weitere Insights zur DKMS 
und zum Thema Kampf gegen Blutkrebs auf unserem Corporate Blog dkms-insights.de 

Zur Registrierung als Stammzell- oder Geldspender besuchen Sie bitte dkms.de 
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